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NOVOMATIC gewinnt TOP CSR-AWARD  
 

Wien (OTS) - Am Montag, dem 4. Februar 2013, erhiel t NOVOMATIC im 
Zuge der sich bereits zum zweiten Mal jährenden "To tally Gaming A-
wards" in London, die Auszeichnung "Best Land-based  Social Responsi-
bility Award". 

Der Award wurde von Dr. Monika Racek, Head of Corporate Social 
Responsibility bei der NOVOMATIC AG, entgegengenomm en. 

 

   "Novomatic hat den Anspruch, die sensible Dienst leistung Glücks-
spiel mit höchstem Verantwortungsbewusstsein zu ver binden und ist 
bestrebt, Spielerschutz - als Kernbereich unseres C SR-Engagements - 
auf hohem Niveau zu betreiben.  Es ist mir daher ei ne große Ehre, an 
diesem Vorabend der ICE - dem  für NOVOMATIC wichti gsten Ereignis 
des Jahres - für unsere Arbeit  im Bereich der gese llschaftlichen 
Verantwortung  durch unsere Branchenkollegen anerka nnt und ausge-
zeichnet zu werden ", so Racek. 

~ 

Rückfragehinweis: 

   Dr. Hannes Reichmann 
   Leitung Konzern-Kommunikation 
   Head of Corporate Communications 
   NOVOMATIC AG 
   Tel. +43-2252-606 680 
   Fax +43-2252-606 448 
   Mobil +43-664-301 48 20 
   Mail hreichmann@novomatic.com 
   www.novomatic.com 
   www.novomaticforum.com 

~ 
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Glücksspiel: Zehn Bewerber für Lizenzen 
Riesiger Run auf das große Geschäft mit dem "Kleinen Glücksspiel". Vor einigen Tagen 
endete die Bewerbungsfrist für potenzielle Betreiber. 

 

Es ist ein Millionenspiel - ein sehr einträgliches. Oder wie Kritiker sagen, eines auf Kosten von immer 

mehr Spielsüchtigen. Dementsprechend groß ist aber auch das Interesse, Glücksspielautomaten zu 

betreiben. Das Land Kärnten beschloss im Herbst ein Glücksspielgesetz. In diesem Zuge werden 

auch drei neue Konzessionen für das "Kleine Glücksspiel" (offiziell: "Landesausspielungen mit Auto-

maten") vergeben. Vor einigen Tagen endete die Bewerbungsfrist für potenzielle Betreiber. "Wir ha-

ben insgesamt zehn Bewerber - mit Anzahl und Qualität sind wir sehr zufrieden", erklärt Albert Krei-

ner, Leiter der Abteilung Wirtschaftsrecht und Infrastruktur beim Land. 

In den nächsten Wochen werden die Unterlagen geprüft. Drei Lizenzen für das Betreiben von 

Glücksspielautomaten in Salons oder in Einzelaufstellung sollen vergeben werden. Als Favorit gilt 

der österreichische Marktführer Novomatic, der mit der Marke "Admiral" schon jetzt stark präsent ist. 

Mit der deutschen Gauselamann AG ist ein renommierter internationaler Anbieter im Rennen, der 

zuletzt in Oberösterreich und Niederösterreich gegen Novomatic das Nachsehen hatte und daraufhin 

klagte. 

"Die bestehenden Lizenzen laufen mit Ende 2014 aus", sagt Kreiner. Dann darf es laut Bundesge-

setz maximal 465 Automaten in Kärnten geben, derzeit sind es noch über 900. Schon jetzt werden 

sukzessive Automaten aus dem Altbestand ausgeschieden. Die Lizenzen selbst bringen dem Land 

nichts, durch Steuereinnahmen kommen aber auch in Zukunft 7 Millionen Euro pro Jahr in die Lan-

deskassa. 
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Novomatic Umsatz 2012 auf Höchststand 
 

Die Novomatic AG hat nach vorläufigen Berechnungen im vergangenen Jahr rund 1,5 

Mrd. Euro umgesetzt, nach 1,39 Mrd. Euro im Jahr davor, das gab Generaldirektor 

Franz Wohlfahrt am Donnerstag anlässlich der Glücksspielmesse ICE in London be-

kannt. 

Die Zahl der vermieteten und selbst betriebenen Glücksspielgeräte haben die Niederöster-

reicher ebenfalls gesteigert, statt 200.000 sind es nun mehr als 215.000. Novomatic betreibt 

weltweit über 1.400 eigene Spielstätten, etwa 200 mehr als ein Jahr davor. Der Mitarbeiter-

stand der Gruppe (Novomatic AG inklusive zweier Schweizer Schwestergesellschaften) er-

höhte sich um rund 3.000 Personen auf 22.000. Davon arbeiten 4.000 Menschen in Öster-

reich. 

Heuer will der Konzern weiter wachsen, besonders im Online-Gaming-Bereich. Die Kriegs-

kasse für die Expansion ist jedenfalls gut gefüllt: Im Jänner nahm der Konzern über eine 

Anleihe 250 Mio. Euro auf. Auch das Ergebnis der Novomatic AG habe sich entsprechend 

erhöht; 2011 betrug der Jahresüberschuss 160 Mio. Euro. 

Novomatic will Casinos-Austria Konkurrenz machen 

Die Rivalin in Österreich, die Casinos-Austria-Gruppe, gab kürzlich bekannt, ihren Umsatz 

2012 auf mehr als 3,5 Mrd. Euro gesteigert zu haben. Novomatic will dem Platzhirschen 

jetzt auch im klassischen Casinobereich am Heimmarkt Konkurrenz machen und hat sich 

für die 12 Spielbanklizenzen beworben, die infolge eines EuGH-Urteils erstmals europaweit 

ausgeschrieben werden müssen. 

Novomatic-Chef Wohlfahrt hält die paketweise Vergabe der Lizenzen aber für rechtswidrig 

und hat vergangene Woche wegen des sogenannten Stadtpakets, das an die Casinos Aus-

tria gegangen war, den Verfassungsgerichtshof (VfGH) angerufen. 
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